
Bedienungsanleitung 
free elec® plus

1. Systemkomponenten

2. Inbetriebnahme
2.1.	Parallelmodus	(optional)

3. Bedienung

4. Fehlerbehebung

Vorbemerkung:

Bei unsachgemäßem Gebrauch übernehmen wir keine Verantwortung 
oder	Haftung.	Die	gängigen	Unfallverhütungsvorschriften	zur	Bedienung	
elektrischer	Geräte	sind	zu	beachten.
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1. Systemkomponenten

Handsender:

Steuerung:

A: Taschenlampe An/Aus

C-D:	Kopfteil	Auf/Ab

E-F: Rückenteil Auf/Ab

G-H: Oberschenkelbereich Auf/Ab

I-J: Fußteil Auf/Ab
(Zusätzliche	Funktion	bei	M4)

L: Alles Ab

M:	Memory-Position	1

N: Memory-Position	3

B:	Bettunterleuchtung	An/Aus

K:	Modus-Wahl-Schalter	
Parallel-/Einzelmodus

O: Memory-Position	2

P:	Memory-Position	4

Q: Speichern

R: Bettunterleuchtung

Zum	Netzteil
Zu	den	Motoren

Netzteil:

Zum free elec® plus Stecker
Zur Steuerung

T: Funktionstaste

U: Batteriefach	für	2	Stück	
9V-Block-Batterien

free elec® plus Stecker:

Netzabschaltung

Schutzkontakt

2. Inbetriebnahme

Verbinden Sie den free elec® plus Stecker mit der 
Steckdose.

Die	Unterferderung	ist	nun	betriebsbereit.
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2.1.	 Parallelmodus	(optional)

Im	Parallelmodus	können	zwei	Unterfederungen	mit	EINEM	Handsender	betrieben	wer-
den.	Zum	besseren	Verständnis	wird	nachfolgend	zwischen	Unterfederung	1,	Unterfede-
rung	2,	Handsender	1	und	Handsender	2	unterschieden.

Unterfederung	1 Unterfederung	2

Handsender 1 Handsender 2

1.	 Handsender	1	mit	Unter-
federung	1	verbinden

2.	 Handsender	1	mit	Unter-
federung	2	verbinden

Betätigen	Sie	2	Mal	die	Funktionstaste	(T)	am	Netzteil	
von	Unterfederung	1.	Die	Bettunterleuchtung	an	der	
Steuerung geht an.

Halten	Sie	nun	die	beiden	gezeigten	Bewegungstasten	
(C+D)	an	Handsender	1	gleichzeitig	gedrückt,	solange	
bis	die	Bettunterleuchtung	wieder	erlischt.

2x

Halten	Sie	nun	die	beiden	gezeigten	Bewegungstasten	
(E+F)	am	Handsender	1	gleichzeitig	gedrückt,	solange	
bis	die	Bettunterleuchtung	wieder	erlischt.

2x

Betätigen	Sie	2	Mal	die	Funktionstaste	(T)	am	Netzteil	
von	Unterfederung	2.	Die	Bettunterleuchtung	an	der	
Steuerung geht an.

3.	 Handsender	2	mit	Unter-
federung	2	verbinden

4.	 Handsender	2	mit	Unter-
federung	1	verbinden

Betätigen	Sie	2	Mal	die	Funktionstaste	(T)	am	Netzteil	
von	Unterfederung	2.	Die	Bettunterleuchtung	an	der	
Steuerung geht an.

Halten	Sie	nun	die	beiden	gezeigten	Bewegungstasten	
(C+D)	an	Handsender	2	gleichzeitig	gedrückt,	solange	
bis	die	Bettunterleuchtung	wieder	erlischt.

2x

Halten	Sie	nun	die	beiden	gezeigten	Bewegungstasten	
(E+F)	am	Handsender	2	gleichzeitig	gedrückt,	solange	
bis	die	Bettunterleuchtung	wieder	erlischt.

2x

Betätigen	Sie	2	Mal	die	Funktionstaste	(T)	am	Netzteil	
von	Unterfederung	1.	Die	Bettunterleuchtung	an	der	
Steuerung geht an.

Hinweis: 
Um	zu	gewährleisten,	dass	beim	Betätigen	einer	Memorytaste	beide	Unterfederungen	in	
die	gleiche	Position	fahren,	müssen	im	Parallelmodus	alle	Memory-Positionen	neu	einge-
speichert	werden	(siehe	Kapitel	3.	Bedienung,	Seite	7).

Um	zwischen	den	Betriebsmodi	„Einzelmodus“	und		„Parallelmodus“	umzuschalten,	
bedienen	Sie	den	Modus-Wahl-Schalter	(K).

Parallelmodus
Einzelmodus
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3. Bedienung

Taschenlampe An/Aus

Kopfteil	Auf/Ab

Rückenteil Auf/Ab

Oberschenkelbereich Auf/Ab

Fußteil Auf/Ab
(Zusätzliche	Funktion	bei	M4)
Alles Ab

Bettunterleuchtung	An/Aus

Memory-Tasten	(4	Stück)

Speichern

Einzel-Bewegungstasten

Anmerkungen:
•	 Die	Taschenlampe	erlischt	15	Sekunden	nach	Betätigung	der	Taste	automatisch.
•	 Die	Bettunterleuchtung	erlischt	nach	30	Minuten	automatisch.

Notabsenkung	(Absenkung	der	Unterfede-
rung	ohne	Netzstrom	bzw.	Handsender):

Drücken	Sie	die	Funktionstaste	am	Netzteil	solange	
bis	die	gesamte	Unterfederung	abgesenkt	ist.

Parallelbetrieb	(optional):	

Um	zwischen	den	Betriebsmodi	„Einzelmodus“	und		
„Parallelmodus“	umzuschalten,	bedienen	Sie	den	
Modus-Wahl-Schalter.

Parallelmodus

Einzelmodus

Abspeichern von Memory-Positionen:

1.	Bringen	Sie	die	Unterfederung	
zunächst	in	die	Ausgangsstellung	(alles	
unten).

2.	Stellen	Sie	die	gewünschte	Position	
ein.	Benutzen	Sie	dafür	die	Einzel-Bewe-
gungstasten.

3.	Betätigen	Sie	die	Speichern-Taste	 
3	Mal	kurz	hintereinander	(die	Taste	wird	
Beleuchtet).

4.	Drücken	Sie	nun	die	zu	belegende	
Memory-Taste	(die	Beleuchtung	der	
Speichern-Taste	erlischt	sofort).

Um	die	Unterfederung	in	die	gespei-
cherten	Memory-Positionen	zu	fah-
ren,	betätigen	Sie	die	entsprechende	
Memory-Taste.

Die	gewünschte	Memory-Position	ist	nun	gespeichert.	Verfahren	Sie	auf	die	gleiche	Wei-
se	zum	Speichern	aller	4	Memory-Positionen.

z.B.:

z.B.:

Hinweis: 
Zum	Abspeichern	der	Memory-Positionen	an	zwei	Unterfederungen	muss	der	Modus-
Wahl-Schalter	(K)	im	Parallelmodus	sein.
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4. Fehlerbehebung

Handsender ist ohne Funktion

Ursache Abhilfe

Batterien	des	Handsenders	
sind leer (die Tasten wer-
den	beim	Betätigen	nicht	
beleuchtet).

Batterien	des	Handsenders	
sind	nicht	richtig	eingelegt.

Wechseln	Sie	die	Batterien	
am Handsender. Verwen-
den	Sie	zum	Öffnen	des	
Deckels	einen	Kreuzschlitz-
schraubenzieher.

Stellen	Sie	sicher,	dass	die	
Batterien	richtig	herum	
eingelegt	sind	(Plus-Pol	
oben)	und	der	Deckel	rich-
tig	geschlossen	ist.

Handsender und Steue-
rung bauen keine Verbin-
dung auf.

Lernen Sie den Handsen-
der neu ein:
•	 Betätigen	Sie	2	Mal	die	

Funktionstaste	(T)	am	
Netzteil.	Die	Bettun-
terleuchtung an der 
Steuerung geht an.

•	 Halten Sie nun die 
beiden	gezeigten	
Bewegungstasten am 
Handsender	(C+D)	
gleichzeitig	gedrückt,	
solange	bis	die	Bettun-
terleuchtung wieder 
erlischt.

2x

Handsender ist nach Über-
prüfung der möglichen 
Ursachen	immer	noch	
ohne	Funktion.

Der	Handsender	muss	ge-
tauscht	werden.	Wenden	
Sie	sich	dazu	unter	Nen-
nung der Seriennummer 
Ihrer	Unterfederung	an	
Ihren Fachhändler.

+

Parallelmodus funktioniert nicht bzw. nicht fehlerfrei

Ursache Abhilfe

Der	Modus-Wahl-Schalter	
(K)	am	Handsender	ist	in	
der	falschen	Position

Einlernvorgang	wurde	
nicht korrekt abgeschlos-
sen.

Schieben	Sie	den	Modus-
Wahl-Schalter	(K)	in	die	
gezeigte	Position	(Parallel-
modus).

Löschen Sie die Program-
mierungen	beider	Unterfe-
derungen.	Gehen	Sie	dazu	
wie	folgt	vor:
1. Betätigen	Sie	die	Funk-

tionstaste	an	beiden	
Netzteilen	je	4	Mal	
(die	Bettunterleuch-
tung	geht	an).	

2. Betätigen	Sie	die	Funk-
tionstaste	an	beiden	
Netzteilen		je	1	Mal	
(die	Bettunterleuch-
tung	erlischt	wieder).

Lernen Sie den Parallel-
modus erneut ein (siehe 
Kapitel	2.1.,	Seite	4	+5	)

1. 4x
2. 1x

(Die	Seriennummer	finden	Sie	am	
Fußende	der	Unterfederung.)	
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Notabsenkung funktioniert nicht

Ursache Abhilfe

Die	Notabsenkungsbatte-
rien sind leer oder nicht 
richtig	angeschlossen.

Tauschen Sie die Notab-
senkungsbatterien	aus	
oder	stellen	Sie	sicher,	dass	
diese	richtig	angeschlossen	
sind.

Motorrahmen ist ohne Funktion

Ursache Abhilfe

free elec® plus Stecker ist 
nicht eingesteckt.

Steckdose ist ohne Strom.

free elec® plus Stecker 
einstecken.

Steckdose einschalten oder 
Sicherung prüfen.

Kabelverbindung	ist	ge-
trennt.

Überprüfen Sie 
•	 ob	am	Netzteil	alle	

drei Stecker einge-
steckt sind.

•	 ob an der Steuerung 
alle	Stecker	richtig	
eingesteckt sind.

Steuerung,	Netzteil	und	
free elec® plus Stecker   
müssen getauscht werden. 
Wenden	Sie	sich	dazu	
unter Nennung der Serien-
nummer	Ihrer	Unterfede-
rung an Ihren Fachhändler.

Motorrahmen	ist	nach	
Überprüfung der mög-
lichen	Ursachen	immer	
noch	ohne	Funktion.

(Die	Seriennummer	finden	Sie	am	
Fußende	der	Unterfederung.)




